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Basel-Waldschaft
> 80% Laubholz
> 80% standortgerechte Bestockung
> 80% öffentliches Waldeigentum
> 80/2% Waldanteil
> 80% Kulturwald
> 800mm Niederschlag/J



Schauenburgerfluh



Belchenfluh
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Was uns die Erfahrung zeigt
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Waldbauwald - Naturwald
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bild alter wald



99



1010

Im Fokus steht das Holz

Durchschnittvorrat:
Anfangs 20. Jahrhundert 110 m3/ha
Anfangs 21. Jahrhundert 370 m3/ha
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KultURWALD

Tannenwald, dann «kamen» die Kelten
Wald-Offenland seit 1500 v. Chr.
naturnah, kein Naturereignis
Eiche, Buchs, Nussbaum und andere Kulturfolger
20% Fläche für Natur(schutz)-Ziele
Biodiversität auf der ganzen Fläche
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Holz-vor-rat
von 100 auf fast 400 in 100 Jahren!
begehrte Ressource?
Zufall- oder Glücksfall Buche?
reiche WaldeigentümerInnen?
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Am Anfang stand das Holz
Wird derhalben die größte Kunst /

Wissenschaft/Fleiß und Einrichtung hiesiger
Lande darinnen beruhen / wie eine sothane
Conservation und Anbau des Holtzes
anzustellen / daß es eine continuierliche
beständige und nachhaltende Nutzung gebe /
weiln es eine unentberliche Sache ist / ohne
welche das Land in seinem Esse nicht bleiben

1713: Hans Carl von Carlowitz (1645-1714)
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Nachhaltige Entwicklung

Das Konzept definierte die Brundtland-Kommission in ihrem Bericht auf
zwei Arten:

Gegenwart befriedigt, ohne zu riskieren, daß künftige Generationen ihre

Diese Definition der intergenerativen ökologischen Gerechtigkeit (Generationengerechtigkeit) ist Bestandteil aller danach
vereinbarten Internationalen Umweltabkommen.

Wandlungsprozeß,
in dem die Nutzung von Ressourcen, das Ziel von Investitionen, die
Richtung technologischer Entwicklung und institutioneller Wandel
miteinander harmonieren und das derzeitige und künftige Potential

Diese Definition wird seltener zitiert. Sie beinhaltet die Forderung einer ganzheitlichen Verhaltensänderung, die deshalb
politisch weniger konsensuale Anerkennung findet.
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Nachhaltigkeit ein dynamischer Ansatz

(WALD)ÖKONOMIE

GESELLSCHAFT(WALD)ÖKOLOGIE
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Menschliche
Bedürfnis-

befriedigung
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Kielwassertheorie

Als Folge der rein
ökonomisch orientierten
Bewirtschaftung (vulgo
Holznutzung) werden
sämtliche Wirkungen des
Waldes optimal
gewährleistet!

Bugwellentheorie

Durch die Eingriffe zur
Sicherstellung der
öffentlichen Zielsetzungen
wie Schutz vor
Naturgefahren,
Biodiversität, Erholung,
Sicherheit (vor Bäumen) fällt
zur genügend Holz zur
Gewährleistung der
Produktionsfunktion an.
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275 m3/ha?!
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275 m3/ha?!275 m3/ha?!
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INTERMEZZO



2020

Holz = Sonnenlicht + Wasser + CO2 + Mineralstoffe



Olin Bartlomé I Technik I Lignum I Holzwirtschaft Schweiz

21

Entwicklung der Holzernte

2. Holzwirtschaft der
Schweiz: Holznutzung
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Importanteile
Stammholz wird exportiert
Halbfabrikate werden importiert
Wertschöpfung und Arbeitsplätze in der Schweiz gehen
verloren
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Holz im Wald
Zuwachs / Vorrat

Zuwachs
- 82 m3/ha/J
-
Nutzung
-
Ungenutzt:
-

1 «Joggeli»
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Holzbau
Marktanteile
2015

Massivbau Holz Seit 2005

Neubau EFH 85.8 % 13.5% + 2.0 %

Neubau MFH 93.5 % 6.6 % + 2.6 %

Umbau EFH 68.6 % 30.6 % +  8.5 %

Umbau MFH 69.8% 28.4 % + 16.1 %
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Holz neu
DENKEN

Bergstation Chäserugg, 2016
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Holz ist mehr
Als «hei»melig Es ist «hei»tech in Spritzkern-Buche
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Arch Tech Lab,
ETHZ, 2016
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House of Natural Resources,
ETHZ, 2015
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Bergen Norway Vancouver Canada Skelleftea Sweden Vienna Austria
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Basel
Rotkreuz

Rotkreuz
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FSC oder die
Sache mit
der Herkunft
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Teak Terrassendielen - Kastanie
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Raumplanung /
Verdichtung
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Denken und planen Sie die nächste Halle
Statt in in Stahl- in Holz-Trägern - stützenfrei
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Denken und planen Sie den neuen Spielplatz statt

i in Eiche, Douglasie oder Kastanie
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Beschaffung von Schweizer Holz
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Denken und planen Sie Ihren Garten

s in Eichenkonstruktionen
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Denken und planen Sie Ihre Stützwand statt

i als Holzkasten
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Denken und planen Sie statt
in Tigerwood in Spritzkern-Buche
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Schenken und spielen Sie statt
in Spritzkern-Buche
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Aktuelle Wälder der Zukunft
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